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, ,Ohne Betäubung", vor Wajdas ,, lvlann aus
Eisen" entstanden und daher noch ohne
das aktuelFpoli t ische Pathos dieses Films,
ist nichl ohne Grurd a's . sozialpsychologi-
sches Drama einer Midl i fe Crisis im Polen
der siebziger Jahre" bezeichnet worden.
Doch bieten sich auch aldere Deurungen
an, unter ihnen besonders der Hinweis auf
den Hiob des Allen Testaments, aber auch
der auf Orwells,,1984" Die vordergründige
poli t ische Interpretal ion iedenfal ls grei l t  zu

kurz, Die Auslöschung eLnes l\renschen, ct ie
Wajda - unerklärl ich und scheinbar sinn-
los - vor dem Hintergrund der polnischen
Gegenwart geschehen läBt, könnte sich,
ausnahmslos, in jedem Land, ieder Gesell '
schall  d eser Frde vo lziehen. Sie isl kein
spezrfrsch polnisches, kein ausschließlich
,,östl iches" Ereign s. So gesehen, erhält der
Film eine besondere Bedeutung, die ihn
von Wajdas großen, nur'pol i t ;schen Lein-
wandwerken unterscheidet


